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	Sprechen und Zuhören
	

	
	8 – 19
	Mit anderen kommunizieren
	

	++
	9
	Gesprächsverläufe kritisch beurteilen

	1.1 Verstehend zuhören: Gesprächsverläufe kritisch beurteilen; Ursachen von Konflikten identifizieren; den Einfluss nonverbaler Kommunikation auf Informationsübermittlung und -gehalt berücksichtigen
1.3 Mit anderen sprechen: Verbale und nonverbale Aspekte der Kommunikation (z. B. Sprachebene, Körpersprache, Steuerung des Gesprächsverlaufs) beachten


	
	12


	Ein Kommunikationsmodell anwenden


	1.1 Verstehend zuhören: Den Einfluss nonverbaler Kommunikation auf Informationsübermittlung und -gehalt berücksichtigen; mithilfe eines Kommunikationsmodells Bedingungen beschreiben, unter denen Gespräche bzw. Diskussionen gelingen; Ursachen von Konflikten identifizieren, auf Grundlage dieses Wissens das eigene Gesprächsverhalten reflektieren

1.2 Zu und vor anderen sprechen: paraverbale Mittel (z. B. Sprechtempo, Lautstärke, Stimmführung) gezielt einsetzen


	
	15
	Ein Vorstellungsgespräch führen

	1.1 Verstehend zuhören: Gesprächsverläufe kritisch beurteilen; den Einfluss nonverbaler Kommunikation auf Informationsübermittlung und -gehalt berücksichtigen; mithilfe eines Kommunikationsmodells Bedingungen beschreiben, unter denen Gespräche bzw. Diskussionen gelingen; Das Gespür für die Qualität von Redebeiträgen schärfen und das eigene Redeverhalten verbessern, gemeinsam mit anderen erarbeitete Lösungsstrategien kommunikativ umsetzen

1.2 Zu und vor anderen sprechen: Paraverbale Mittel (z. B. Sprechtempo, Lautstärke, Stimmführung) gezielt einsetzen

1.3 Mit anderen sprechen: Eigene Statements und Gesprächsbeiträge (z. B. mit Video-Feedback) kritisch hinterfragen


	
	19

	Überprüfe dein Wissen und Können


	1.1 Verstehend zuhören: Gesprächsverläufe kritisch beurteilen, mithilfe eines Kommunikationsmodells Bedingungen beschreiben, unter denen Gespräche gelingen, erarbeitete Lösungsstrategien kommunikativ umsetzen

	
	20 – 33
	Präsentation eines Projekts
	

	
	21
	Gruppen bilden und Regeln aufstellen
	1.1 Verstehend zuhören: Gesprächsbeiträge reflektieren; Ursachen von Konflikten identifizieren, Vorträge kritisch beurteilen und konstruktiv Rückmeldung geben
3.3 Texte überarbeiten: Hinweise aus Feedbackverfahren für Korrekturen nutzen

	
	23
	Ein Projektthema erschließen
	1.2 Zu und vor anderen sprechen: Zur überzeugenden Präsentation von Themengebieten oder Projektergebnissen ausgewählte Aspekte komplexer Sachverhalte strukturieren
1.3 Mit anderen sprechen: Themengebiete von verschiedenen Perspektiven aus erfassen
3.2 Texte planen und schreiben: Geeignete Verfahren zur Stoffsammlung einsetzen

	
	24
	Die Projektarbeit dokumentieren
	3.1 Über Schreibfertigkeiten bzw. -fähigkeiten verfügen: Zur Dokumentation von Arbeitsprozessen und -ergebnissen Projekttagebücher und Portfolios normgerecht erstellen; Zur Dokumentation von Arbeitsprozessen und -ergebnissen Projekttagebücher und Portfolios normgerecht erstellen

	
	26
	Materialien sammeln und eine Präsentation strukturieren
	1.2 Zu und vor anderen sprechen: Zur Veranschaulichung von Zusammenhängen, Erlangung von Aufmerksamkeit oder Hervorhebung wichtiger Teilaspekte geeignete Medien sinnvoll in Präsentationen einbinden
3.2 Texte planen und schreiben: Material zusammenstellen und Informationsquellen selbstständig nutzen

	
	27
	Präsentations- und Visualisierungsmethoden nutzen
	3.1 Über Schreibfertigkeiten bzw. -fähigkeiten verfügen: Gezielt Layoutmöglichkeiten nutzen, um Informationen für Präsentationen prägnant und anschaulich darzustellen; Mithilfe geeigneter Datenverarbeitungsprogramme Schaubilder anfertigen
1.2 Zu und vor anderen sprechen: Allein oder im Team angemessen artikuliert und interpretierend vortragen; Zur Veranschaulichung von Zusammenhängen, Erlangung von Aufmerksamkeit oder Hervorhebung wichtiger Teilaspekte geeignete Medien sinnvoll in Präsentationen einbinden
1.4 Szenisch spielen: Geeignete Thematiken gestalterisch umsetzen

	
	31
	Einen Vortrag frei halten
	1.2 Zu und vor anderen sprechen: Informationen unter Einsatz von Rhetorik mit eigenen gedanklichen Strukturen und außersprachlichen Mitteln verknüpfen und paraverbale Mittel gezielt einsetzen

	
	32
	Das Projekt und die Eigenleistung bewerten
	1.1 Verstehend zuhören: Vorträge kritisch beurteilen
3.2 Texte planen und schreiben: Gedanken, Gefühle und Wertungen reflektieren

	
	33
	Überprüfe dein Wissen und Können
	1.1 Verstehend zuhören: Vorträge kritisch beurteilen
1.2 Zu und vor anderen sprechen: Zur überzeugenden Präsentation von Themengebieten oder Projektergebnissen ausgewählte Aspekte komplexer Sachverhalte strukturieren
3.1 Über Schreibfertigkeiten bzw. -fähigkeiten verfügen: Layoutmöglichkeiten nutzen

	
	34 – 49
	Eine Debatte führen
	

	
	35
	Das Thema der Debatte gemeinsam festlegen
	1.3 Mit anderen sprechen: Themengebiete in Debatten und Diskussionen von verschiedenen Perspektiven aus erfassen

	
	37
	Eine Debatte vorbereiten und durchführen
	1.3 Mit anderen sprechen: Argumentationstechniken erproben; In Debatten und Diskussionen unterschiedliche Standpunkte und Rollen einnehmen; Argumentationstechniken erproben
2.4 Weitere Medien verstehen und nutzen: Im Team selbst Ideen entwickeln und diese in eine geeignete filmische Erzählform übertragen
1.1 Verstehend zuhören: Das Gespür für die Qualität von Redebeiträgen schärfen und das eigene Redeverhalten verbessern; Angemessen reagieren (z. B. durch Gegenargumente) und das Gespür für die Qualität von Redebeiträgen schärfen und das eigene Redeverhalten verbessern
1.2 Zu und vor anderen sprechen: Vorgegebene Informationen verwenden, um in Debatten und Diskussionen die eigene Sichtweise zu verdeutlichen, andere davon zu überzeugen und sie zu aktivieren; Vorgegebene Informationen verwenden, diese unter Einsatz von Rhetorik mit eigenen gedanklichen Strukturen und außersprachlichen Mitteln verknüpfen, um in Debatten die eigene Sichtweise zu verdeutlichen

	
	46
	Eine eigene Debatte durchführen
	1.2 Zu und vor anderen sprechen: Vorgegebene Informationen verwenden, Informationen, Gedanken und Texte aufbereiten; Vorgegebene Informationen verwenden, diese Informationen unter Einsatz von Rhetorik mit eigenen gedanklichen Strukturen und außersprachlichen Mitteln verknüpfen, um in Debatten und Diskussionen die eigene Sichtweise zu verdeutlichen, andere davon zu überzeugen und sie zu aktivieren; Beim Argumentieren und Appellieren gemeinsam erarbeitete Kriterien einhalten
1.3 Mit anderen sprechen: Eigene Gedanken oder vorgegebene Standpunkte verdeutlichen; Kommunikative Strategien und Argumentationstechniken verwenden, andere überzeugen und sie für die vorgetragene Position gewinnen
1.1 Verstehend zuhören: Angemessen reagieren (z. B. durch Gegenargumente)

	
	49
	Überprüfe dein Wissen und Können
	1.3 Mit anderen sprechen: Äußerungen anderer als Anknüpfungspunkte für eigene Statements und Gesprächsbeiträge aufnehmen, Argumentationstechniken erproben



	
	Lesen – Umgang mit Texten und Medien
	

	
	50 - 65
	Literarische Zeitreise – Romantik
	

	
	51
	Grundlagen der Romantik kennenlernen Novalis: Wenn nicht mehr Zahlen und Figuren
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Verschiedenartige Formen von Gesellschaftskritik in ausgewählten literarischen Werken des 19. Jahrhunderts literaturgeschichtlich richtig einordnen und Darstellung von Fantasien, Sehnsüchten, Träumen und Irrealem in Texten der literarischen Tradition beschreiben


	
	53
	Motive und Bilder der Romantik erkennen
Novalis: Ich sehe dich
Wilhelm Müller: Erstarrung
Joseph von Eichendorff: Die Nachtblume
Eduard Mörike: Septembermorgen
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Wesentliche Elemente von Texten erfassen und typische Motive erkennen

	
	55
	Fantastische und irreale Elemente entdecken
Wilhelm Hauff: Die Geschichte von dem Gespensterschiff
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Sinn und Struktur anspruchsvollerer literarischer Texte in Auszügen erschließen; wesentliche Elemente von Texten erfassen und typische Motive erkennen

	
	60
	Sehnsüchte in Romantik und Gegenwart vergleichen
Joseph von Eichendorff: Aus dem Leben eines Taugenichts
Clueso: Pack meine Sachen
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Die Darstellung von Fantasien, Sehnsüchten, Träumen und Irrealem in Texten der literarischen Tradition beschreiben; Wesentliche Elemente von Texten erfassen, typische Motive erkennen und unter Verwendung von Fachbegriffen die Beziehungen zwischen Figuren herausarbeiten
3.2 Texte planen und schreiben: Kreative Schreibformen nutzen, indem sie z. B. Texte umschreiben, Parallel- und Gegentexte schreiben oder Handlungsstränge variieren, um eigene Gedanken und Vorstellungen zum Ausdruck zu bringen

	
	64
	Ein romantisches Gedicht verfassen
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Die Darstellung von Fantasien, Sehnsüchten, Träumen und Irrealem in Texten der literarischen Tradition sowie der Gegenwart beschreiben, typische Motive erkennen und zur Vertiefung des Textverständnisses und zur Erlangung von Erkenntnissen für die eigene Persönlichkeitsentwicklung selbstständig produktive Methoden anwenden

	
	65
	Überprüfe dein Wissen und Können
Adelbert von Chamisso: Lebe wohl
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Die Darstellung von Fantasien, Sehnsüchten, Träumen und Irrealem in Texten der literarischen Tradition sowie der Gegenwart beschreiben, wesentliche Elemente von Texten erfassen und typische Motive erkennen

	
	66 - 85
	Literarische Zeitreise – Realismus
	

	
	67
	Den Beginn einer Novelle lesen und verstehen
Gottfried Keller: Kleider machen Leute
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Sinn und Struktur anspruchsvollerer literarischer Texte in Auszügen erschließen und zur Vertiefung des Textverständnisses selbstständig produktive Methoden anwenden; Unterschiedliche Werthaltungen und Lebenseinstellungen reflektierend mit den eigenen vergleichen und zur Vertiefung des Textverständnisses selbstständig produktive Methoden anwenden
1.4 Szenisch spielen: Geeignete Thematiken gestalterisch umsetzen und die szenische Darstellung reflektieren

	
	70
	Merkmale der Textsorte Novelle kennenlernen
Gottfried Keller: Kleider machen Leute
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Sinn und Struktur anspruchsvollerer literarischer Texte in Auszügen und Inhaltszusammenfassungen erschließen; Wesentliche Elemente von Texten erfassen und unter Verwendung von Fachbegriffen die Beziehungen zwischen Figuren herausarbeiten
1.4 Szenisch spielen: Mittels Reflektion Handlungsmotive von Figuren erkennen, deren Denkweisen erklären

	
	74
	Die Novelle in die Epoche des Realismus einordnen
	1.4 Szenisch spielen: Mittels Reflektion Handlungsmotive von Figuren erkennen, deren Denkweisen erklären
2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Wesentliche Elemente von Texten erfassen und unter Verwendung von Fachbegriffen die Beziehungen zwischen Figuren herausarbeiten; Unterschiedliche Werthaltungen und Lebenseinstellungen reflektierend mit den eigenen vergleichen und verschiedenartige Formen von Gesellschaftskritik in ausgewählten literarischen Werken des 19. Jahrhunderts literaturgeschichtlich richtig einordnen

	
	77
	Gesellschaftliche Hintergründe der Epoche kennenlernen
	1.4 Szenisch spielen: Sich in der kritischen Wahrnehmung künstlerischer Darstellung schulen 2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Typische Motive erkennen
2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Lesetechniken und -strategien gemäß ihrer Leseintention und den Anforderungen des Textes versiert und flexibel einsetzen und über die Ergebnisse der Leseprozesse auch gemeinsam mit anderen reflektieren

	
	79
	Sich mit den Merkmalen der Epoche auseinandersetzen
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Verfahren zur Texterschließung routiniert anwenden und über die Ergebnisse der Leseprozesse reflektieren; Die Erkenntnisse als Diskussionsgrundlage und für die eigene Meinungsbildung nutzen
2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Sinn und Struktur anspruchsvollerer literarischer Texte in Inhaltszusammenfassungen erschließen

	
	81
	Gesellschaftskritik im Roman erkennen und verstehen
Theodor Fontane: Stine
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Sinn und Struktur anspruchsvollerer literarischer Texte in Auszügen und Inhaltszusammenfassungen erschließen; wesentliche Elemente von Texten erfassen und unter Verwendung von Fachbegriffen die Beziehungen zwischen den Figuren herausarbeiten; Unterschiedliche Werthaltungen und Lebenseinstellungen reflektierend mit den eigenen vergleichen und zur Vertiefung des Textverständnisses und zur Erlangung von Erkenntnissen für die eigene Persönlichkeitsentwicklung selbstständig produktive Methoden anwenden; Verschiedenartige Formen von Gesellschaftskritik in ausgewählten literarischen Werken des 19. Jahrhunderts literaturgeschichtlich richtig einordnen und dazu reflektiert Stellung nehmen
1.4 Szenisch spielen: Mittels Reflektion Handlungsmotive von Figuren erkennen, deren Denkweisen erklären
2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Verfahren zur Texterschließung routiniert anwenden

	
	85
	Überprüfe dein Wissen und Können
Gottfried Keller: Romeo und Julia auf dem Dorfe
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Über die Ergebnisse der Leseprozesse reflektieren 2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Sinn und Struktur anspruchsvollerer literarischer Texte in Inhaltszusammenfassungen erschließen, wesentliche Elemente von Texten erfassen

	
	86 – 103
	Literarische Zeitreise – Naturalismus
	

	
	87
	Gesellschaftliche Hintergründe zur Zeit des Naturalismus kennenlernen
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Wesentliche Elemente von Texten erfassen und verschiedenartige Formen von Gesellschaftskritik literaturgeschichtlich richtig einordnen

	
	89
	Merkmale naturalistischer Literatur kennenlernen
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Wesentliche Elemente von Texten erfassen und verschiedenartige Formen von Gesellschaftskritik literaturgeschichtlich richtig einordnen

	
	91
	Ein gesellschaftskritisches Drama kennen lernen
Gerhart Hauptmann: Vor Sonnenaufgang
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Sinn und Struktur anspruchsvollerer literarischer Texte in Auszügen und Inhaltszusammenfassungen erschließen; typische Motive erkennen und ein Werk der literarischen Tradition mit der entsprechenden Theaterinszenierung vergleichen; unter Verwendung von Fachbegriffen die Beziehungen zwischen den Figuren herausarbeiten; Unterschiedliche Werthaltungen und Lebenseinstellungen reflektierend mit den eigenen vergleichen; verschiedenartige Formen von Gesellschaftskritik in ausgewählten literarischen Werken des 19. Jahrhunderts literaturgeschichtlich richtig einordnen

	
	101
	Das Drama aus heutiger Sicht betrachten
Ewald Palmetshofer: Vor Sonnenaufgang
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Ein Werk der literarischen Tradition mit der entsprechenden Theaterinszenierung vergleichen

	
	103
	Überprüfe dein Wissen und Können Gerhart Hauptmann: Vor Sonnenaufgang
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Sinn und Struktur anspruchsvollerer literarischer Texte erschließen, typische Motive erkennen und ein Werk der literarischen Tradition mit der entsprechenden Theaterinszenierung vergleichen

	
	104 – 121
	Literarische Zeitreise – Anfang des 20. Jahrhunderts
	

	
	105
	Gesellschaftliche Hintergründe zu Beginn des 20. Jahrhunderts kennenlernen
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Sich mit Texten unterschiedlicher Art gründlich auseinandersetzen und über die Ergebnisse der Leseprozesse auch gemeinsam mit anderen reflektieren; Verfahren zur Texterschließung routiniert anwenden
2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Zur Vertiefung des Textverständnisses und zur Erlangung von Erkenntnissen produktive Methoden anwenden

	
	107
	Einen Zeitroman des frühen 20. Jahrhunderts kennenlernen
Erich Maria Remarque: Im Westen nichts Neue
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Wesentliche Elemente von Texten erfassen und unter Verwendung von Fachbegriffen die Beziehungen zwischen den Figuren herausarbeiten; Sinn und Struktur anspruchsvollerer literarischer Texte in Auszügen oder Ganzschriften erschließen; Sinn und Struktur anspruchsvollerer literarischer Texte in Auszügen oder Ganzschriften erschließen; zur Vertiefung des Textverständnisses und zur Erlangung von Erkenntnissen für die eigene Persönlichkeitsentwicklung selbstständig produktive Methoden anwenden; Unterschiedliche Werthaltungen und Lebenseinstellungen reflektierend mit den eigenen vergleichen; typische Motive erkennen und verschiedenartige Formen von Gesellschaftskritik in ausgewählten literarischen Werken 20. Jahrhunderts literaturgeschichtlich richtig einordnen
1.4 Szenisch spielen: Mittels Reflektion Handlungsmotive von Figuren erkennen und deren Denkweisen erklären
2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Über die Ergebnisse der Leseprozesse auch gemeinsam mit anderen reflektieren

	
	117
	Lyrik des frühen 20. Jahrhunderts verstehen
Kurt Tucholsky alias Theobald Tiger: Angestellte
Erich Kästner: Sachliche Romanze
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Sich mit Texten unterschiedlicher Art gründlich auseinandersetzen
2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Wesentliche Elemente von Texten erfassen, typische Motive erkennen und verschiedenartige Formen von Gesellschaftskritik in ausgewählten literarischen Werken des 20. Jahrhunderts literaturgeschichtlich richtig einordnen und reflektiert dazu Stellung nehmen; zur Vertiefung des Textverständnisses und zur Erlangung von Erkenntnissen für die eigene Persönlichkeitsentwicklung selbstständig produktive Methoden anwenden

	
	121
	Überprüfe dein Wissen und Können
Mascha Kaléko: Großstadtliebe
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Wesentliche Elemente von Texten erfassen und typische Motive erkennen

	
	122 – 139
	Text- und Gedichtwerkstatt
	

	
	123
	Einen literarischen Text erschließen
Isaac Asimov: Schule im Jahr 2157
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Darstellung von Fantasien, Sehnsüchten, Träumen und Irrealem in Texten der literarischen Tradition sowie der Gegenwart (u. a. Science-Fiction) beschreiben und diese als Facetten menschlicher Existenz begreifen

	
	127
	Ein Gedicht erschließen
Theodor Storm: An die Freunde
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Wesentliche Elemente von Texten erfassen, zur Vertiefung des Textverständnisses und zur Erlangung von Erkenntnissen für die eigene Persönlichkeitsentwicklung selbstständig produktive Methoden anwenden

	
	128
	Die Sichtweise einer literarischen Figur hinterfragen
Michaela Seul: Allmorgendlich
	1.4 Szenisch spielen: Mittels Reflektion Handlungsmotive von Figuren erkennen, deren Denkweisen erklären und geeignete Thematiken gestalterisch umsetzen
2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Verfahren zur Texterschließung routiniert anwenden
2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Zur Vertiefung des Textverständnisses und zur Erlangung von Erkenntnissen für die eigene Persönlichkeitsentwicklung selbstständig produktive Methoden anwenden

	
	131
	Sich in ein lyrisches Ich hineinversetzen
Hans Manz: Sprachschwierigkeiten
	1.4 Szenisch spielen: Texte auf kreative Weise erschließen
2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Zur Vertiefung des Textverständnisses und zur Erlangung von Erkenntnissen für die eigene Persönlichkeitsentwicklung selbstständig produktive Methoden anwenden.
3.2 Texte planen und schreiben: Zum Ausdruck eigener Gedanken und Vorstellungen kreative Schreibformen nutzen

	
	132
	Einen Romanauszug als Erzählanlass nutzen
François Lelord: Hectors Reise
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Wesentliche Elemente von Texten erfassen; Zur Vertiefung des Textverständnisses und zur Erlangung von Erkenntnissen für die eigene Persönlichkeitsentwicklung selbstständig produktive Methoden anwenden
3.2 Texte planen und schreiben: Zum Ausdruck eigener Gedanken und Vorstellungen kreative Schreibformen nutzen

	
	135
	Ein Parallelgedicht verfassen
Clueso: Niemand an dich denkt
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Sich mit Texten unterschiedlicher Art gründlich auseinandersetzen
2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Zur Vertiefung des Textverständnisses und zur Erlangung von Erkenntnissen für die eigene Persönlichkeitsentwicklung selbstständig produktive Methoden anwenden

	
	136
	Einen Text in einen Sketch umwandeln
Andrea Kohn: Gut vorbereitet
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Zur Vertiefung des Textverständnisses und zur Erlangung von Erkenntnissen für die eigene Persönlichkeitsentwicklung selbstständig produktive Methoden anwenden
1.4 Szenisch spielen: Geeignete Thematiken gestalterisch umsetzen, gemeinsam mit anderen ihre szenische Darstellung bzw. einfache Inszenierungsansätze reflektieren
2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Verfahren zur Texterschließung sowie organisierende Techniken routiniert anwenden

	
	139
	Überprüfe dein Wissen und Können
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Darstellung von Fantasien, Sehnsüchten, Träumen und Irrealem in Texten der literarischen Tradition sowie der Gegenwart (u. a. Science-Fiction) beschreiben und zur Vertiefung des Textverständnisses und zur Erlangung von Erkenntnissen für die eigene Persönlichkeitsentwicklung selbstständig produktive Methoden anwenden

	
	140 - 155
	Lektüre
Becky Albertalli: Love, Simon
	

	
	141
	Sich einen ersten Eindruck von einem Buch verschaffen
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Sich mit Texten unterschiedlicher Art gründlich auseinandersetzen

	
	142
	Den Anfang einer Lektüre lesen
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Lesetechniken und -strategien gemäß ihrer Leseintention und den Anforderungen des Textes versiert und flexibel einsetzen; Verfahren zur Texterschließung (z. B. Aussagen am Text überprüfen) sowie organisierende Techniken (z. B. Beziehungsgeflechte skizzieren) routiniert anwenden und die Erkenntnisse als Diskussionsgrundlage und für die eigene Meinungsbildung nutzen
2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Ein Werk der neueren Jugendliteratur (in Auszügen oder als Ganzschrift) lesen

	
	145
	Handlungsmotive einer Figur nachvollziehen
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Unterschiedliche Werthaltungen und Lebenseinstellungen reflektierend mit den eigenen vergleichen, die Beziehungen zwischen den Figuren herausarbeiten und zur Vertiefung des Textverständnisses und zur Erlangung von Erkenntnissen für die eigene Persönlichkeitsentwicklung selbstständig produktive Methoden anwenden

	
	146
	Sich in Romanfiguren hineinversetzen
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Ein Werk der neueren Jugendliteratur (in Auszügen oder als Ganzschrift) lesen; Unterschiedliche Werthaltungen und Lebenseinstellungen reflektierend mit den eigenen vergleichen, die Beziehungen zwischen den Figuren herausarbeiten und zur Vertiefung des Textverständnisses und zur Erlangung von Erkenntnissen für die eigene Persönlichkeitsentwicklung selbstständig produktive Methoden anwenden

	
	149
	Ein Drehbuch analysieren und erstellen
Isaac Aptaker / Elizabeth Berger: Love, Simon
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Ein Werk der neueren Jugendliteratur (in Auszügen oder als Ganzschrift) lesen, mit der entsprechenden Verfilmung vergleichen und Besonderheiten des jeweiligen Genres erfassen
2.4 Weitere Medien verstehen und nutzen: Im Team selbst Ideen entwickeln und diese in eine geeignete filmische Erzählform übertragen

	
	151
	Die Wirkung filmischer Mittel bewerten und nutzen
	1.4 Szenisch spielen: Sich in der kritischen Wahrnehmung künstlerischer Darstellung (z. B. in Filmen) schulen
2.4 Weitere Medien verstehen und nutzen: Die Wirkung grundlegender filmischer Mittel (u.a. Bildeffekte) in einem Jugendfilm beurteilen, im Team selbst Ideen entwickeln und diese in eine geeignete filmische Erzählform übertragen

	
	152
	Einen Roman mit seiner Verfilmung vergleichen
	1.4 Szenisch spielen: Sich in der kritischen Wahrnehmung künstlerischer Darstellung (z. B. in Filmen) schulen
2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Ein Werk der neueren Jugendliteratur mit der entsprechenden Verfilmung vergleichen und Besonderheiten des jeweiligen Genres erfassen

	
	153
	Leseerfahrungen in einem Lektüreportfolio festhalten
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Zur Vertiefung des Textverständnisses und zur Erlangung von Erkenntnissen für die eigene Persönlichkeitsentwicklung selbstständig produktive Methoden anwenden und vielfältige Leseerfahrungen z. B. in Form eines Lektüreportfolios dokumentieren
2.4 Weitere Medien verstehen und nutzen: Zur Präsentation erworbenen Wissens mediale Formate gestalten

	
	155
	Überprüfe dein Wissen und Können
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Sinn und Struktur anspruchsvollerer literarischer Texte in Auszügen bzw. Ganzschriften erschließen und unterschiedliche Werthaltungen und Lebenseinstellungen reflektierend mit den eigenen vergleichen

	
	156 – 169
	Pragmatische Texte
Interview: Müllfrei leben ‒ wie geht das?
	

	
	157
	Eine Reportage erschließen
Christian Litz: Alles ist drin
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Sich mit Texten unterschiedlicher Art gründlich auseinandersetzen; Verfahren zur Texterschließung routiniert anwenden
2.3 Pragmatische Texte verstehen und nutzen: Den jeweiligen Inhalt wiedergeben

	
	160
	Die Textsorte Kommentar verstehen und erschließen
Alina Schadwinkel: Plastik ist außer Kontrolle
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Sich mit Texten unterschiedlicher Art gründlich auseinandersetzen
2.3 Pragmatische Texte verstehen und nutzen: Den jeweiligen Inhalt wiedergeben; Verschiedene Textsorten (z. B. Reportage und Kommentar) unterscheiden, unter Verwendung von Fachbegriffen den Zusammenhang zwischen formalen bzw. sprachlichen Merkmalen und der Textintention beschreiben, die eigene Meinung zu Fragestellungen in kommentierenden Texten begründen

	
	163
	Schaubilder und Statistiken auswerten
	2.3 Pragmatische Texte verstehen und nutzen: Die Intention komplexer nicht-linearer Sachtexte (z. B. Schaubilder) beschreiben

	
	165
	Karikaturen verstehen und erschließen
	2.3 Pragmatische Texte verstehen und nutzen: Die Intention komplexer nicht-linearer Sachtexte (z. B. einfache Karikaturen) beschreiben

	
	168
	Überprüfe dein Wissen und Können
Fred Grimm: Schöne neue Plastikwelt
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Verfahren zur Texterschließung routiniert anwenden und sich mit Texten unterschiedlicher Art gründlich auseinandersetzen
2.3 Pragmatische Texte verstehen und nutzen: Verschiedene Textsorten unterscheiden, unter Verwendung von Fachbegriffen den Zusammenhang zwischen formalen bzw. sprachlichen Merkmalen und der Textintention beschreiben, die Intention komplexer nicht-linearer Sachtexte (z. B. einfache Karikaturen) beschreiben

	
	170 – 181
	Medien
	

	
	171
	Chancen und Risiken der Mediennutzung erkennen
Merve Kayikci: Der Entertainer im Interview über Hass ‒ online und offline
	2.4 Weitere Medien verstehen und nutzen: Zur selbstbestimmten und verantwortlichen Auswahl aus dem Medienangebot Chancen und Risiken aktueller Mediennutzung beschreiben (insbesondere Fragen zu sozialen Netzwerken, Datenschutz, Werbung)
1.3 Mit anderen sprechen: In Diskussionen in einer angemessenen Form (z. B. sachlich, appellativ) reagieren
4.1 Sprachliche Verständigung untersuchen und reflektieren: Diskriminierenden und politisch unkorrekten Sprachgebrauch vermeiden

	
	175
	Einen Hörbeitrag untersuchen
Podcast: Pilot, Topmodel oder Tierärztin?
	1.1 Verstehend zuhören: Vorträge und Gesprächsbeiträge konzentriert verfolgen, Inhalte aufnehmen und dabei auf kommunikative Zusammenhänge achten; Zur Fixierung erworbenen Wissens Inhalte von komplexeren Hörtexten strukturiert sichern (z. B. in Notizform) und dieses als Arbeitsgrundlage weiterverwenden
2.4 Weitere Medien verstehen und nutzen: Zur Präsentation erworbenen Wissens mediale Formate (z. B. Podcasts) gestalten, z. B. fächerübergreifend im Rahmen der Projektpräsentation

	
	177
	Einen Kurzfilm analysieren
Video: 366 Tage
	1.1 Verstehend zuhören: Zur Fixierung erworbenen Wissens Inhalte von komplexeren Filmtexten strukturiert sichern (z. B. in Notiz- oder Protokollform) und dieses als Arbeitsgrundlage weiterverwenden
2.4 Weitere Medien verstehen und nutzen: Die Wirkung grundlegender filmischer Mittel (u. a. Ton- und Bildeffekte, Schnitttechniken) beurteilen

	
	181
	Überprüfe dein Wissen und Können
	2.4 Weitere Medien verstehen und nutzen: Chancen und Risiken aktueller Mediennutzung beschreiben (insbesondere Fragen zu sozialen Netzwerken, Datenschutz, Werbung) und die Wirkung grundlegender filmischer Mittel (u. a. Ton- und Bildeffekte, Schnitttechniken) beurteilen



	
	Schreiben
	

	
	182 - 195
	Bewerbung um eine Ausbildungsstelle
	

	
	183
	Schlüsselqualifikationen entdecken und definieren
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Verfahren zur Texterschließung routiniert anwenden; Über die Ergebnisse der Leseprozesse auch gemeinsam mit anderen reflektieren

	
	185
	Eine Stellenanzeige verstehen und auswerten
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Sich mit Texten unterschiedlicher Art gründlich auseinandersetzen
3.2 Texte planen und schreiben: Informationsquellen selbstständig nutzen

	
	186
	Verschiedene Arten der Bewerbung kennenlernen
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Sich mit Texten unterschiedlicher Art gründlich auseinandersetzen und über die Ergebnisse der Leseprozesse auch gemeinsam mit anderen reflektieren
3.1 Über Schreibfertigkeiten bzw. -fähigkeiten verfügen: Standardisierte Texte (Bewerbung, Lebenslauf, sachlicher Brief) den formalen Vorgaben entsprechend gestalten

	
	187
	Selbstständig Bewerbungsunterlagen erstellen
	3.1 Über Schreibfertigkeiten bzw. -fähigkeiten verfügen: Standardisierte Texte (Bewerbung, Lebenslauf, sachlicher Brief) den formalen Vorgaben entsprechend gestalten, eigene Anliegen normgerecht darlegen und gezielt Layoutmöglichkeiten von Textverarbeitungsprogrammen nutzen

	
	192
	Sich online bewerben
	3.1 Über Schreibfertigkeiten bzw. -fähigkeiten verfügen: Unterschiedliche Schreibintentionen im entsprechenden Format inhaltlich und sprachlich korrekt umsetzen

	
	195
	Überprüfe dein Wissen und Können
	3.1 Über Schreibfertigkeiten bzw. -fähigkeiten verfügen: Standardisierte Texte (Bewerbung, Lebenslauf, sachlicher Brief) den formalen Vorgaben entsprechend gestalten und unterschiedliche Schreibintentionen im entsprechenden Format inhaltlich und sprachlich korrekt umsetzen

	
	196 – 205
	Eindrücke und Stimmungen schildern
	

	
	197
	Eine Schilderung aufbauen
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Wesentliche Elemente von Texten erfassen
3.2 Texte planen und schreiben: Gedanken, Gefühle und Wertungen reflektieren
4.2 Sprachliche Strukturen untersuchen und reflektieren: Die Qualität ihrer Schreibprodukte verbessern und diese leserfreundlich gestalten

	
	199
	Eine Schilderung anschaulich gestalten
	3.2 Texte planen und schreiben: Mithilfe geeigneter sprachlicher Mittel unterschiedliche Eindrücke und Stimmungen schildern, die ein Anlass (z. B. eine Situation) auslösen kann
4.2 Sprachliche Strukturen untersuchen und reflektieren: Stilmittel in ihren eigenen Texten sinnvoll anwenden

	
	201
	Aus fremder Perspektive schildern
Oliver Koletzki / Axel Bosse: U-Bahn
	3.2 Texte planen und schreiben: Aus eigener und fremder Perspektive mithilfe geeigneter sprachlicher Mittel unterschiedliche Eindrücke und Stimmungen schildern, die ein Anlass auslösen kann und Gedanken, Gefühle und Wertungen reflektieren und ausdrucksstark darstellen

	
	204
	Eine Schilderung zu einem Gedicht schreiben
Georg Bydlinski: Garten
	3.1 Über Schreibfertigkeiten bzw. -fähigkeiten verfügen: Grundformen des Schreibens (Erzählen) selbstständig anwenden
3.2 Texte planen und schreiben: Aus eigener und fremder Perspektive mithilfe geeigneter sprachlicher Mittel unterschiedliche Eindrücke und Stimmungen schildern, die ein Anlass (z. B. ein Geschehen in einem Text) auslösen kann und ausdrucksstark darstellen

	
	205
	Überprüfe dein Wissen und Können
	3.1 Über Schreibfertigkeiten bzw. -fähigkeiten verfügen: Grundformen des Schreibens (Erzählen) selbstständig anwenden
3.2 Texte planen und schreiben: Aus eigener und fremder Perspektive mithilfe geeigneter sprachlicher Mittel unterschiedliche Eindrücke und Stimmungen schildern, die ein Anlass auslösen kann und ausdrucksstark darstellen
4.2 Sprachliche Strukturen untersuchen und reflektieren: Stilmittel in ihren eigenen Texten sinnvoll anwenden

	
	206 – 239
	Texte beschreiben
	

	
	207
	Einen literarischen Text beschreiben
Max Bolliger: Sonntag
	2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Sinn und Struktur anspruchsvollerer literarischer Texte in Auszügen erschließen
3.2 Texte planen und schreiben: Inhalt, vorherrschende Textfunktion bzw. Textsorte und weitere textbezogene Fragestellungen erschließen

	
	210
	Eine Gliederung erstellen
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Organisierende Techniken (z. B. Gliederung) routiniert anwenden
4.3 Richtig schreiben: Die korrekte Schreibweise in Gliederungen anwenden

	
	211
	Eine Einleitung formulieren
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Verfahren zur Texterschließung routiniert anwenden
2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Wesentliche Elemente von Texten erfassen
3.2 Texte planen und schreiben: Informationsquellen selbstständig nutzen

	
	212
	Eine einfache Inhaltszusammenfassung verfassen
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Lesetechniken und -strategien versiert und flexibel einsetzen und Verfahren zur Texterschließung routiniert anwenden
3.2 Texte planen und schreiben: Den Inhalt schriftlich zusammenhängend darstellen
3.3 Texte überarbeiten: Hinweise aus Feedbackverfahren für Ergänzungen und Korrekturen nutzen

	
	213
	Die Sprache eines Textes analysieren
	4.2 Sprachliche Strukturen untersuchen und reflektieren: Verschiedene Satzstrukturen in Texten unterscheiden und die damit verbundene Absicht bzw. Wirkung beschreiben sowie die Funktion sprachlicher Mittel in Bezug auf Textaussage und -sorte beschreiben
3.2 Texte planen und schreiben: Weitere textbezogene Fragestellungen schriftlich zusammenhängend darstellen und damit das eigene Verständnis von literarischen Texten zum Ausdruck bringen
3.3 Texte überarbeiten: Hinweise aus Feedbackverfahren für Ergänzungen und Korrekturen nutzen

	
	215
	Die Textsorte bestimmen
	3.2 Texte planen und schreiben: Die vorherrschende Textsorte schriftlich zusammenhängend darstellen und damit das eigene Verständnis von literarischen Texten zum Ausdruck bringen
3.3 Texte überarbeiten: Hinweise aus Feedbackverfahren für Ergänzungen und Korrekturen nutzen

	
	217
	Eine literarische Figur charakterisieren
	3.2 Texte planen und schreiben: Weitere textbezogene Fragestellungen schriftlich zusammenhängend darstellen und damit das eigene Verständnis von literarischen Texten zum Ausdruck bringen

	
	219
	Verfasserabsichten und Zielgruppen eines Textes erkennen
	3.2 Texte planen und schreiben: Die vorherrschende Textfunktion und weitere textbezogene Fragestellungen schriftlich zusammenhängend darstellen und damit das eigene Verständnis von literarischen Texten zum Ausdruck bringen

	
	220
	Eine begründete Stellungnahme verfassen
	3.2 Texte planen und schreiben: Weitere textbezogene Fragestellungen schriftlich zusammenhängend darstellen, dabei Argumente prüfen, gegeneinander abwägen und sinnvoll zu einer Argumentationskette verknüpfen und ausgehend von Fragen, die
Texte aufwerfen, argumentieren

	
	221
	Eine kreative Schreibaufgabe bearbeiten
	3.2 Texte planen und schreiben: Weitere textbezogene Fragestellungen schriftlich zusammenhängend darstellen, dabei Gedanken, Gefühle und Wertungen reflektieren und ausdrucksstark darstellen

	
	222
	Den Schluss zu einer Textbeschreibung verfassen
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Über die Ergebnisse der Leseprozesse reflektieren und die Erkenntnisse für die eigene Meinungsbildung nutzen
3.3 Texte überarbeiten: Hinweise aus Feedbackverfahren für Ergänzungen und Korrekturen nutzen

	
	223
	Überprüfe dein Wissen und Können
Roswitha Vetter: Der alte Mann und der Fernseher
	3.2 Texte planen und schreiben: Inhalt, vorherrschende Textfunktion bzw. Textsorte und weitere textbezogene Fragestellungen schriftlich zusammenhängend darstellen und damit das eigene Verständnis von literarischen Texten zum Ausdruck bringen

	
	225
	Einen journalistischen Text beschreiben
Peter Schmieder: „Frauen und Technik ...“
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Sich mit Texten unterschiedlicher Art gründlich auseinandersetzen
3.2 Texte planen und schreiben: Inhalt, vorherrschende Textfunktion bzw. Textsorte und weitere textbezogene Fragestellungen erschließen

	
	227
	Eine Gliederung erstellen
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Organisierende Techniken (z. B. Gliederung) routiniert anwenden
4.3 Richtig schreiben: Die korrekte Schreibweise in Gliederungen anwenden

	
	228
	Eine Einleitung formulieren
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Verfahren zur Texterschließung routiniert anwenden
2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Wesentliche Elemente von Texten erfassen

	
	229
	Den Inhalt strukturiert zusammenfassen
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Lesetechniken und -strategien versiert und flexibel einsetzen und Verfahren zur Texterschließung routiniert anwenden
3.2 Texte planen und schreiben: Den Inhalt schriftlich zusammenhängend darstellen

	
	230
	Die Sprache eines Textes analysieren
	4.2 Sprachliche Strukturen untersuchen und reflektieren: Verschiedene Satzstrukturen in Texten unterscheiden und die damit verbundene Absicht bzw. Wirkung beschreiben sowie die Funktion sprachlicher Mittel in Bezug auf Textaussage und -sorte beschreiben
3.2 Texte planen und schreiben: Weitere textbezogene Fragestellungen schriftlich zusammenhängend darstellen und damit das eigene Verständnis von pragmatischen Texten zum Ausdruck bringen
3.3 Texte überarbeiten: Hinweise aus Feedbackverfahren für Ergänzungen und Korrekturen nutzen

	
	232
	Die Textsorte bestimmen
	3.2 Texte planen und schreiben: Die vorherrschende Textsorte schriftlich zusammenhängend darstellen und damit das eigene Verständnis von pragmatischen Texten zum Ausdruck bringen
3.3 Texte überarbeiten: Hinweise aus Feedbackverfahren für Ergänzungen und Korrekturen nutzen

	
	234
	Verfasserabsichten und Zielgruppen eines Textes erkennen
	3.2 Texte planen und schreiben: Die vorherrschende Textfunktion und weitere textbezogene Fragestellungen schriftlich zusammenhängend darstellen und damit das eigene Verständnis von pragmatischen Texten zum Ausdruck bringen

	
	235
	Eine begründete Stellungnahme verfassen
	3.2 Texte planen und schreiben: Weitere textbezogene Fragestellungen schriftlich zusammenhängend darstellen, dabei Argumente prüfen, gegeneinander abwägen und sinnvoll zu einer Argumentationskette verknüpfen und ausgehend von Fragen, die Texte aufwerfen, argumentieren

	
	236
	Eine kreative Schreibaufgabe bearbeiten
	3.2 Texte planen und schreiben: Weitere textbezogene Fragestellungen schriftlich zusammenhängend darstellen, dabei Gedanken, Gefühle und Wertungen reflektieren und ausdrucksstark darstellen

	
	237
	Den Schluss zu einer Textbeschreibung verfassen
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Über die Ergebnisse der Leseprozesse reflektieren und die Erkenntnisse für die eigene Meinungsbildung nutzen
3.3 Texte überarbeiten: Hinweise aus Feedbackverfahren für Ergänzungen und Korrekturen nutzen

	
	238
	Überprüfe dein Wissen und Können
Karl-Heinz Seidl: Wildtiere gehören nicht in den Zirkus
	3.2 Texte planen und schreiben: Inhalt, vorherrschende Textfunktion bzw. Textsorte und weitere textbezogene Fragestellungen schriftlich zusammenhängend darstellen und damit das eigene Verständnis von pragmatischen Texten zum Ausdruck bringen

	
	240 – 273
	Die materialgestützte Erörterung
	

	
	241
	Die eingliedrige materialgestützte Erörterung kennenlernen
	3.1 Über Schreibfertigkeiten bzw. -fähigkeiten verfügen: Text- und Materialgrundlagen auswerten
2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Verfahren zur Texterschließung sowie organisierende Techniken routiniert anwenden
2.2 Literarische Texte verstehen und nutzen: Wesentliche Elemente von Texten erfassen

	
	244
	Die Themafrage richtig erschließen
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Organisierende Techniken routiniert anwenden

	
	245
	Materialien sichten und für eine Stoffsammlung auswerten
	2.3 Pragmatische Texte verstehen und nutzen: Unterschiedliche Textfunktionen und Standpunkte vergleichen
3.1 Über Schreibfertigkeiten bzw. -fähigkeiten verfügen: Text- und Materialgrundlagen auswerten
3.2 Texte planen und schreiben: Geeignete Verfahren zur Stoffsammlung einsetzen (z. B. kontinuierliche und diskontinuierliche Texte auswerten)

	
	249
	Den Stoff ordnen
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Organisierende Techniken routiniert anwenden
3.1 Über Schreibfertigkeiten bzw. -fähigkeiten verfügen: Zitate bzw. wesentliche Aussagen aus Vorlagen inhaltlich zielführend nutzen

	
	251
	Die Gliederung erstellen
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Organisierende Techniken (z. B. Gliederung erstellen) routiniert anwenden
4.2 Sprachliche Strukturen untersuchen und reflektieren: Stilarten (z. B. Nominal- und Verbalstil) gezielt einsetzen
4.3 Richtig schreiben: Die korrekte Schreibweise in Gliederungen anwenden

	
	253
	Den Hauptteil der Erörterung erarbeiten
	3.1 Über Schreibfertigkeiten bzw. -fähigkeiten verfügen: Grundformen des Schreibens (Argumentieren) selbstständig anwenden; Zitate bzw. wesentliche Aussagen aus Vorlagen inhaltlich zielführend nutzen, diese formal und sprachlich korrekt (unter Angabe der Quelle) in ihre eigenen Texte integrieren, um Beobachtungen, Schlussfolgerungen und Behauptungen zu stützen
3.2 Texte planen und schreiben: Argumente sinnvoll zu einer Argumentationskette verknüpfen

	
	256
	Eine Einleitung und einen Schluss verfassen
	3.1 Über Schreibfertigkeiten bzw. -fähigkeiten verfügen: Grundformen des Schreibens selbstständig anwenden
3.2 Texte planen und schreiben: Einen argumentierenden Text strukturiert und schlüssig aufbauen

	
	259
	Das Thema einer zweigliedrigen Erörterung erschließen
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Organisierende Techniken routiniert anwenden

	
	260
	Eine Stoffsammlung zu einer Gliederung ausformulieren
	2.1 Lesetechniken und -strategien anwenden: Organisierende Techniken (z. B. Gliederung erstellen) routiniert anwenden
3.1 Über Schreibfertigkeiten bzw. -fähigkeiten verfügen: Text- und Materialgrundlagen auswerten
3.2 Texte planen und schreiben: Geeignete Verfahren zur Stoffsammlung einsetzen (z. B. kontinuierliche und diskontinuierliche Texte auswerten)

	
	264
	Den Hauptteil der zweigliedrigen Erörterung verfassen
	3.1 Über Schreibfertigkeiten bzw. -fähigkeiten verfügen: Grundformen des Schreibens (Argumentieren) selbstständig anwenden
3.2 Texte planen und schreiben: Argumente sinnvoll zu einer Argumentationskette verknüpfen

	
	267
	Eine Einleitung und einen Schluss verfassen
	3.1 Über Schreibfertigkeiten bzw. -fähigkeiten verfügen: Text- und Materialgrundlagen auswerten


	
	268
	Eine Erörterung überarbeiten
	3.1 Über Schreibfertigkeiten bzw. -fähigkeiten verfügen: Text- und Materialgrundlagen auswerten 
3.2 Texte planen und schreiben: Geeignete Verfahren zur Stoffsammlung einsetzen (z. B. kontinuierliche und diskontinuierliche Texte auswerten)
3.3 Texte überarbeiten: Die sprachliche und inhaltliche Gestaltung von Texten kriteriengeleitet überarbeiten, geeignete Verfahren zur Verbesserung anwenden

	
	271
	Überprüfe dein Wissen und Können
	3.1 Über Schreibfertigkeiten bzw. -fähigkeiten verfügen: Text- und Materialgrundlagen auswerten
3.2 Texte planen und schreiben: Geeignete Verfahren zur Stoffsammlung einsetzen; In offenen Formen auf der Basis vorgegebenen Materials oder ausgehend von Fragen, die Texte aufwerfen, argumentieren und den argumentierenden Text strukturiert und schlüssig aufbauen
2.3 Pragmatische Texte verstehen und nutzen: Den Informationsgehalt einfacher Karikaturen in eigenen Texten nutzen



	
	Sprache und Sprachgebrauch
	

	
	274 - 285
	Sprache untersuchen
	

	
	275
	Sprache zielgerichtet einsetzen
Johannes Oerding: Heimat
Dicht & Ergreifend: Grias de God scheene Gegnd
	4.1 Sprachliche Verständigung untersuchen und reflektieren: Umgangs- und Standardsprache zielgerichtet verwenden, um sich bei unterschiedlichen Rede- und Schreibanlässen der Situation entsprechend ausdrücken; Zum differenzierten und argumentativ schlüssigen Ausdruck sprachliche Mittel gezielt einsetzen
4.2 Sprachliche Strukturen untersuchen und reflektieren: Diese Kenntnisse für die mündliche Kommunikation nutzen
3.3 Texte überarbeiten: Geeignete Nachschlagewerke selbstständig und routiniert nutzen

	
	280
	Diskriminierenden Sprachgebrauch vermeiden
	4.1 Sprachliche Verständigung untersuchen und reflektieren: Bewusst auf ein angemessenes Sprachniveau achten, sich möglicher Wirkung bewusst sein, um diskriminierenden und politisch unkorrekten Sprachgebrauch zu vermeiden

	
	281
	Fremdwörter und Fachbegriffe erkennen und verwenden
Lisa Becker: Zukunftsfähige Jugend
	4.1 Sprachliche Verständigung untersuchen und reflektieren: In gesprochenen und geschriebenen Texten Fachbegriffe, Fremdwörter und Synonyme korrekt verwenden, um auf ein angemessenes Sprachniveau zu achten und sprachlich variabel sowie stilistisch stimmig zu schreiben

	
	283
	Den Sprach- und Schreibstil verbessern
	4.1 Sprachliche Verständigung untersuchen und reflektieren: Verallgemeinerungen und Redundanzen vermeiden und sprachlich variabel sowie stilistisch stimmig schreiben
4.2 Sprachliche Strukturen untersuchen und reflektieren: Verschiedene syntaktische Strukturen situationsgerecht einsetzen (z. B. Sätze umformen und sinnvoll verknüpfen) und ihr Wissen bei eigenen Textproduktionen anwenden

	
	285
	Überprüfe dein Wissen und Können
	4.1 Sprachliche Verständigung untersuchen und reflektieren: Umgangs- und Standardsprache zielgerichtet verwenden, Verallgemeinerungen und Redundanzen vermeiden und sprachlich variabel sowie stilistisch stimmig schreiben

	
	286 – 295
	Richtig schreiben
	

	
	287
	Die Groß- und Kleinschreibung vertiefen
	3.3 Texte überarbeiten: Zur Einsicht in eigene Fehlerschwerpunkte Regeln und Strategien nutzen 4.3 Richtig schreiben: Geeignete Nachschlagewerke, Rechtschreibstrategien und -techniken sowie grammatikalische Proben bzw. Regeln sicher, zielführend und zügig nutzen
4.2 Sprachliche Strukturen untersuchen und reflektieren: Die aus Jahrgangsstufe 8 bekannten sprachlichen Strukturen routiniert gebrauchen
4.3 Richtig schreiben: Zur Behebung individueller Fehlerschwerpunkte geeignete Nachschlagewerke, Rechtschreibstrategien und -techniken sowie grammatikalische Proben bzw. Regeln sicher, zielführend und zügig nutzen

	
	289
	Die Getrennt- und Zusammenschreibung vertiefen
	4.2 Sprachliche Strukturen untersuchen und reflektieren: Die aus Jahrgangsstufe 8 bekannten sprachlichen Strukturen routiniert gebrauchen
4.3 Richtig schreiben: Zur Behebung individueller Fehlerschwerpunkte geeignete Nachschlagewerke, Rechtschreibstrategien und -techniken sowie grammatikalische Proben bzw. Regeln sicher, zielführend und zügig nutzen

	
	290
	Die das- und dass-Schreibung wiederholen und üben
	4.2 Sprachliche Strukturen untersuchen und reflektieren: Zur sinnvollen Verknüpfung von Sätzen verschiedene syntaktische Strukturen situationsgerecht einsetzen
4.3 Richtig schreiben: Die Regeln der Zeichensetzung richtig anwenden

	
	291
	Fremdwörter erkennen und richtig schreiben
	4.3 Richtig schreiben: Die Schreibung gängiger Fremdwörter von typischen Wortbausteinen ableiten und gängige Fremdwörter richtig konjugieren bzw. deklinieren

	
	292
	Die richtige Zeichensetzung wiederholen und vertiefen
	4.2 Sprachliche Strukturen untersuchen und reflektieren: Die aus Jahrgangsstufe 8 bekannten sprachlichen Strukturen routiniert gebrauchen und verschiedene Satzstrukturen in Texten unterscheiden
4.3 Richtig schreiben: Die Regeln der Zeichensetzung richtig anwenden

	
	294
	Die korrekte Schreibweise in Gliederungen anwenden
	3.3 Texte überarbeiten: Fehler zügig identifizieren und selbstständig verbessern
4.3 Richtig schreiben: Die korrekte Schreibweise in Gliederungen anwenden

	
	295
	Überprüfe dein Wissen und Können
	3.3 Texte überarbeiten: Zur Überprüfung der orthografischen und grammatikalischen Richtigkeit Regeln und Strategien nutzen
4.2 Sprachliche Strukturen untersuchen und reflektieren: Die aus Jahrgangsstufe 8 bekannten sprachlichen Strukturen routiniert gebrauchen und verschiedene Satzstrukturen in Texten unterscheiden
4.3 Richtig schreiben: Die Regeln der Zeichensetzung richtig anwenden



	
	Arbeitstechniken
	

	
	296
	Zitierte Quellen richtig angeben
	3.1 Über Schreibfertigkeiten bzw. -fähigkeiten verfügen: Zitate und Aussagen formal und sprachlich korrekt (unter Angabe der Quelle) in ihre eigenen Texte integrieren
3.2 Texte planen und schreiben: Informationsquellen selbstständig nutzen

	
	297
	Ein Quellenverzeichnis erstellen
	3.2 Texte planen und schreiben: Informationsquellen selbstständig nutzen

	
	298 – 299
	Selbstständig Material recherchieren
	3.2 Texte planen und schreiben: Material für umfangreichere schriftliche Darstellungen zusammenstellen, Informationsquellen selbstständig nutzen, geeignete Verfahren zur Stoffsammlung einsetzen

	
	300
	Einen Hörbeitrag erstellen
	2.4 Weitere Medien verstehen und nutzen: Zur Präsentation erworbenen Wissens mediale Formate (z. B. Podcasts) gestalten, z. B. fächerübergreifend im Rahmen der Projektpräsentation

	
	301 – 302
	Ein Erklärvideo erstellen
	1.4 Szenisch spielen: Geeignete Thematiken gestalterisch umsetzen
2.4 Weitere Medien verstehen und nutzen: Im Team selbst Ideen entwickeln und diese in eine geeignete filmische Erzählform übertragen, zur Präsentation erworbenen Wissens mediale Formate gestalten

	
	303 – 305
	Filmische Gestaltungsmittel erkennen und beurteilen
	2.4 Weitere Medien verstehen und nutzen: Die Wirkung grundlegender filmischer Mittel beurteilen

	
	306 - 307
	Einen kurzen Film planen
	2.4 Weitere Medien verstehen und nutzen: Selbst Ideen entwickeln und diese in eine geeignete filmische Erzählform übertragen
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